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Wertvoll in jeder Beziehung!

AgendaAgendaAgendaAgenda

1.1.1.1. No Risk No Risk No Risk No Risk –––– No No No No FunFunFunFun? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E----CommerceCommerceCommerceCommerce

� Kundensicht versus Händlersicht 

� Praxisbeispiele für den Einsatz  

� Trade-Off: Umsatz versus Risiko

2.2.2.2. Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren (Deltavista)

� Bausteine im Risikomanagement 

� Identifikation als elementare Grundlage 

� Kundenindividuelles, risikoabhängiges Angebot an Bezahlverfahren

3.3.3.3. Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung (infoscore austria)

� Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Österreich

� Kernkompetenzen im Mahnwesen und Inkasso 
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Wertvoll in jeder Beziehung!FFFFüüüür r r r GamblingGamblingGamblingGambling, , , , GamingGamingGamingGaming und und und und AdultAdultAdultAdult Entertainment sind alle Entertainment sind alle Entertainment sind alle Entertainment sind alle 
Kundengruppen zu begeistern Kundengruppen zu begeistern Kundengruppen zu begeistern Kundengruppen zu begeistern ---- insbesondere Nichtzahler!insbesondere Nichtzahler!insbesondere Nichtzahler!insbesondere Nichtzahler!

?
Risiko-

Steuerung

Kundensicht: 
No Risk – No Fun?

Händlersicht: 
High Risk – No Fun!

?
Risiko-

Steuerung
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Wertvoll in jeder Beziehung!

Kreditkarten

eWallets

Überweisung

Wertkarten

Risikosteuerung durch 
Pre-Paid-Accounts

Account Account Account Account 
aufladen aufladen aufladen aufladen üüüüber:ber:ber:ber:

Im Im Im Im GamblingGamblingGamblingGambling & & & & GamingGamingGamingGaming dominieren dominieren dominieren dominieren PrePrePrePre----PaidPaidPaidPaid----ModelleModelleModelleModelle. . . . 
Aufladung von Aufladung von Aufladung von Aufladung von AccountsAccountsAccountsAccounts mit verschiedenen Bezahlverfahrenmit verschiedenen Bezahlverfahrenmit verschiedenen Bezahlverfahrenmit verschiedenen Bezahlverfahren



November 200814.Eurowebtainment 5

Wertvoll in jeder Beziehung!

1

2 Erfassung der Bestelldaten  
• Name, Vorname

• Postanschrift

• Geburtsdatum

• E-Mail-Adresse

• Telefonnummer

3
Risikoprüfungen und 
Anzeige Bezahlverfahren
• Rechnung

• Lastschrift

• Kreditkarte

• Nachnahme

• Sonstige

Produktauswahl 

Risikosteuerung durch individuelle
Restriktion von Bezahlverfahren

Im Im Im Im AdultAdultAdultAdult Business (Versandhandel) werden dagegen auch Business (Versandhandel) werden dagegen auch Business (Versandhandel) werden dagegen auch Business (Versandhandel) werden dagegen auch 
PayPayPayPay----NowNowNowNow und und und und PostPostPostPost----PaidPaidPaidPaid----ModellModellModellModell angebotenangebotenangebotenangeboten



November 200814.Eurowebtainment 6

Wertvoll in jeder Beziehung!

Nutzung

Modell 1: Pre-Paid Modell 2: Pay-Now Modell 3: Post-Paid

Bezahl-
verfahren

Gambling, Gaming

Spannungsfeld Bezahlverfahren: Je nach Modell liegt das Spannungsfeld Bezahlverfahren: Je nach Modell liegt das Spannungsfeld Bezahlverfahren: Je nach Modell liegt das Spannungsfeld Bezahlverfahren: Je nach Modell liegt das 
Risiko eher beim Kunden oder beim HRisiko eher beim Kunden oder beim HRisiko eher beim Kunden oder beim HRisiko eher beim Kunden oder beim Häääändlerndlerndlerndler

Vorkasse    Geldkarte

E-Wallet E-Money

Kauf auf Rechnung 

Abbuchung mit Zeitverzug

Lastschrift       Kreditkarte

Überweisung  Nachnahme

Payment-
Dienstleister

Adult
(Versandhandel)

Adult (Webcams, Downloads)
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Wertvoll in jeder Beziehung!

Quelle: ibi research 2008, Studie Erfolgsfaktor Payment; eigene Darstellung

Strategie: Strategie: Strategie: Strategie: 
Kunden erhalten je nach 
Zahlungsausfallrisiko ein 
individuelles Angebot an 
Bezahlverfahren

Potenzial:Potenzial:Potenzial:Potenzial:

• Umsatzsteigerung 

• Vermeidung der Eingabe 
sensibler Kontodaten

• Aktuelle Studie: Mit zunehmender Anzahl an risikobehafteten 
Zahlungsverfahren sinkt tendenziell die Kaufabbruchquote

• Die Einführung der Zahlung per Rechnung hat den größten Effekt 
auf die Kaufabbruchquote

Zusammenhang zwischen BezahlverfahrenZusammenhang zwischen BezahlverfahrenZusammenhang zwischen BezahlverfahrenZusammenhang zwischen Bezahlverfahren
und Kaufabbrund Kaufabbrund Kaufabbrund Kaufabbrüüüüchen im Onlinechen im Onlinechen im Onlinechen im Online----ShopShopShopShop

GefGefGefGefüüüüllte llte llte llte 
WarenkWarenkWarenkWarenköööörberberberbe

100%100%100%100%

Anteil KaufabbrAnteil KaufabbrAnteil KaufabbrAnteil Kaufabbrüüüüche in Abhche in Abhche in Abhche in Abhäääängigkeit der ngigkeit der ngigkeit der ngigkeit der 
angebotenen Bezahlverfahrenangebotenen Bezahlverfahrenangebotenen Bezahlverfahrenangebotenen Bezahlverfahren

Vorauskasse 
(VK)

79%

21%

VK + 
Nachnahme

VK + 
Lastschrift

oder Kreditkarte

42%

58% 36%

64%

VK + 
Rechnungs-

kauf

10%

90%

MehrMehrMehrMehr----
UmsatzUmsatzUmsatzUmsatz

TradeTradeTradeTrade----OffOffOffOff: Das Angebot an Bezahlverfahren beeinflusst  : Das Angebot an Bezahlverfahren beeinflusst  : Das Angebot an Bezahlverfahren beeinflusst  : Das Angebot an Bezahlverfahren beeinflusst  
nicht nur das Ausfallrisiko sondern auch den Umsatznicht nur das Ausfallrisiko sondern auch den Umsatznicht nur das Ausfallrisiko sondern auch den Umsatznicht nur das Ausfallrisiko sondern auch den Umsatz
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Wertvoll in jeder Beziehung!

AgendaAgendaAgendaAgenda

1.1.1.1. No Risk No Risk No Risk No Risk –––– No No No No FunFunFunFun? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E----CommerceCommerceCommerceCommerce

� Kundensicht versus Händlersicht 

� Praxisbeispiele für den Einsatz  

� Trade-Off: Umsatz versus Risiko

2.2.2.2. Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren (Deltavista)

� Bausteine im Risikomanagement 

� Identifikation als elementare Grundlage 

� Kundenindividuelles, risikoabhängiges Angebot an Bezahlverfahren

3.3.3.3. Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung (infoscore austria)

� Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Österreich

� Kernkompetenzen im Mahnwesen und Inkasso 
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Wertvoll in jeder Beziehung!

Deltavista Gruppe

eigenes, vernetztes 
B2C & B2B Auskunfteiverzeichnis

(D, A, CH)

Deltavista Geschäftsmodell

�Öffentliche Verzeichnisse

� Inkassounternehmen

�Deltavista Kunden (versch. Branchen)

Key Facts

� Gegründet 1994; Standorte in D,A,CH

� 160 Mitarbeiter 

� Softwarezentrum in Krakau, Polen (60 MA)

� Plattform für das Sammeln & Austauschen von 
Daten und Transformation zu Entscheidungen

� Positionierung: neutral, internationale 
Auskunftei (kein Inkasso), B2C und B2B

Deltavista ist eine der fDeltavista ist eine der fDeltavista ist eine der fDeltavista ist eine der füüüührenden internationalen hrenden internationalen hrenden internationalen hrenden internationalen 
Auskunfteien fAuskunfteien fAuskunfteien fAuskunfteien füüüür Personenr Personenr Personenr Personen---- und Wirtschaftauskund Wirtschaftauskund Wirtschaftauskund Wirtschaftausküüüünftenftenftenfte

Deltavista HoldingDeltavista HoldingDeltavista HoldingDeltavista Holding

Deltavista GmbH
(D)

Deltavista GmbH
(A)

Deltavista AG
(CH)

Deltavista International

Deltavista Polen

Deltavista
Report
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Wertvoll in jeder Beziehung!

• Prüfung der AdresseAdresseAdresseAdresse auf postalische Korrektheit und 
absichtliche Verfälschungen; AlterscheckAlterscheckAlterscheckAlterscheck (> 18 Jahre)

• Prüfung, ob die PersonPersonPersonPerson grundsätzlich und an der angegebenen 
Adresse bekennt ist; außerdem Bestandskundenprüfung.

Identifikation und BonitIdentifikation und BonitIdentifikation und BonitIdentifikation und Bonitäääätsprtsprtsprtsprüüüüfung sind die Grundlage ffung sind die Grundlage ffung sind die Grundlage ffung sind die Grundlage füüüür r r r 
professionelles Risikoprofessionelles Risikoprofessionelles Risikoprofessionelles Risiko---- und Forderungsmanagementund Forderungsmanagementund Forderungsmanagementund Forderungsmanagement

• umfassendes 
AdressuniversumAdressuniversumAdressuniversumAdressuniversum

• intelligente SearchSearchSearchSearch & & & & 
MatchMatchMatchMatch-Technologie

ModuleModuleModuleModule BeschreibungBeschreibungBeschreibungBeschreibung ErfolgsfaktorenErfolgsfaktorenErfolgsfaktorenErfolgsfaktoren

• Prüfung auf Existenz von negativen Zahlungserfahrungennegativen Zahlungserfahrungennegativen Zahlungserfahrungennegativen Zahlungserfahrungen
(z.B. Inkassomerkmale, öffentliche Verzeichnisse)

• Berechnung eines BonitBonitBonitBonitäääätsscorestsscorestsscorestsscores für jeden Antragssteller

• Nutzung von Dritt-Pool (Rücklastschriften, Branchen-Pools...)

IdentifikationIdentifikationIdentifikationIdentifikation

BonitBonitBonitBonitäääätsprtsprtsprtsprüüüüfungfungfungfung

• BranchenBranchenBranchenBranchenüüüübergreifendebergreifendebergreifendebergreifende, 
vernetzte Datenbestvernetzte Datenbestvernetzte Datenbestvernetzte Datenbestäääändendendende

• Umfangreiche ZahlungsZahlungsZahlungsZahlungs----
erfahrungenerfahrungenerfahrungenerfahrungen

• Automatisierte EntscheidungAutomatisierte EntscheidungAutomatisierte EntscheidungAutomatisierte Entscheidung über das kundenindividuelle, 
risikoadjustierte Angebot an BezahlverfahrenBezahlverfahrenBezahlverfahrenBezahlverfahren

• Automatisierte LimitvergabeAutomatisierte LimitvergabeAutomatisierte LimitvergabeAutomatisierte Limitvergabe
BezahlverfahrenBezahlverfahrenBezahlverfahrenBezahlverfahren

und Limitund Limitund Limitund Limit

• PlattformPlattformPlattformPlattform mit 
EntscheidungslogikEntscheidungslogikEntscheidungslogikEntscheidungslogik und 
flexiblen SchnittstellenSchnittstellenSchnittstellenSchnittstellen
zu Datenquellen

• KundensegmentKundensegmentKundensegmentKundensegment----spezifische Mahnprozesse spezifische Mahnprozesse spezifische Mahnprozesse spezifische Mahnprozesse (Variation von 
Zeitpunkt, Inhalt und Kommunikationskanal)

• Vorgerichtliches Vorgerichtliches Vorgerichtliches Vorgerichtliches und gerichtliches Inkassogerichtliches Inkassogerichtliches Inkassogerichtliches Inkasso
Mahnwesen und Mahnwesen und Mahnwesen und Mahnwesen und 

InkassoInkassoInkassoInkasso

• KundensegmentierungKundensegmentierungKundensegmentierungKundensegmentierung

• RRRRüüüückkopplungckkopplungckkopplungckkopplung zwischen 
Inkasso und 
Risikoprävention
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Wertvoll in jeder Beziehung!Die kundenindividuelle RisikoDie kundenindividuelle RisikoDie kundenindividuelle RisikoDie kundenindividuelle Risiko----Steuerung und Limitvergabe Steuerung und Limitvergabe Steuerung und Limitvergabe Steuerung und Limitvergabe 
erfolgt erfolgt erfolgt erfolgt üüüüber Scores und Regelwerkber Scores und Regelwerkber Scores und Regelwerkber Scores und Regelwerk

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

<15 <25 <40 <60 <70 <80 >80

Waren-
gruppe

Bestellwert

Regelwerk 
(Auszug)

schematisch

Scoring
Verdichtung Teil-Scores zu Gesamtscore

CDs, DVDs

Hardware

Software

Audio

Textilien

…

Risiko-behaf-
tete Waren

Nicht-Risiko-
beh. Waren

Alle Waren-
gruppen

0 bis 50 €

51€ - 150€

151€ bis 300€

301€ bis 500€

über 500€

0 bis 50 €

51€ - 100€

101€ bis 200€

ab 200€

Alle Beträge

* VK: Vorauskasse, LS: Lastschrift, KK: Kreditkarte, KR: Kauf auf Rechnung, NN: Nachnahme

NNKRKKLSVKOptionOptionOptionOption

750€400€2000€1500€800€DDDD

500€200€2000€800€500€C2C2C2C2

200€100€2000€-500€C1C1C1C1

--1000€-300€BBBB

----300€AAAA

A B C1 C2 D

Bezahlverfahren* und Limite
Offener 
Saldo

Kein offener 
Saldo

Offener 
Saldo

Adreßprüfung/
Identifikation

Bestandskunden-
prüfung (B/W-List)

Fraud-Checks

Bonitätsprüfung

Optimierung 
Cut-Off-Scores

Variation der Score-Schwellen 
ermöglicht aktive Risikosteuerung

Score

F
or

de
ru

ng
sa

us
fa

ll-
Q

uo
te
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Wertvoll in jeder Beziehung!

• Versandhandels-/E-Commerce-Unternehmen übergeben durchschnittlich 1-4% an Inkassobüros

• Kreislauf:Kreislauf:Kreislauf:Kreislauf: Nutzung der Erfahrungen aus dem Inkasso zur Optimierung der Risikoprävention!

KaufabbrKaufabbrKaufabbrKaufabbrüüüüche che che che wg. 
a) „falschem“ Bezahlverfahren
b) zu niedrigem Limit

TradeTradeTradeTrade----OffOffOffOff: Umsatz vs. Inkasso: Umsatz vs. Inkasso: Umsatz vs. Inkasso: Umsatz vs. Inkassoüüüübergabenbergabenbergabenbergaben Beitreibungserfolg im InkassoBeitreibungserfolg im InkassoBeitreibungserfolg im InkassoBeitreibungserfolg im Inkasso

10%

30%

50%

40%

20%

InkassoInkassoInkassoInkasso----
üüüübergabenbergabenbergabenbergaben
(% vom Umsatz)

E-Payment

Kreditkarte

Rechnungskauf

schematischschematischschematischschematisch

2,0% 2,0% 2,0% 2,0% 
vom Umsatz

Inkasso-
Übergaben

Inkasso-
Beitreibung

Wert-
berichtigung

1,01,01,01,0----1,5%1,5%1,5%1,5%
vom Umsatz

0,50,50,50,5----1,0%1,0%1,0%1,0%

Beitreibungs-Ergebnis 
ist insbesondere 
abhängig von: 

1. Negativbelastung

2. Forderungshöhe

3. Übergabezeitpunkt/
bisherige Mahnaktivitäten

25%25%25%25%----50%50%50%50%

BeispielBeispielBeispielBeispiel

Ein optimiertes Risikomanagement ermEin optimiertes Risikomanagement ermEin optimiertes Risikomanagement ermEin optimiertes Risikomanagement ermööööglicht eine glicht eine glicht eine glicht eine 
erfolgreiche Beitreibungsleistung im Mahnwesen/Inkasso.erfolgreiche Beitreibungsleistung im Mahnwesen/Inkasso.erfolgreiche Beitreibungsleistung im Mahnwesen/Inkasso.erfolgreiche Beitreibungsleistung im Mahnwesen/Inkasso.

Lastschrift

Vorkasse/Nachnahme80%

1,0% 1,5% 2,0% 2,5%
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Wertvoll in jeder Beziehung!

AgendaAgendaAgendaAgenda

1.1.1.1. No Risk No Risk No Risk No Risk –––– No No No No FunFunFunFun? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E? Bezahlverfahren im E----CommerceCommerceCommerceCommerce

� Kundensicht versus Händlersicht 

� Praxisbeispiele für den Einsatz  

� Trade-Off: Umsatz versus Risiko

2.2.2.2. Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren Risikomanagement bei der Steuerung von Bezahlverfahren (Deltavista)

� Bausteine im Risikomanagement 

� Identifikation als elementare Grundlage 

� Kundenindividuelles, risikoabhängiges Angebot an Bezahlverfahren

3.3.3.3. Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung Forderungsmanagement bei der Bezahlabwicklung (infoscore austria)

� Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Österreich

� Kernkompetenzen im Mahnwesen und Inkasso 
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Wertvoll in jeder Beziehung!infoscore austria ist Teil der arvato infoscore Gruppe infoscore austria ist Teil der arvato infoscore Gruppe infoscore austria ist Teil der arvato infoscore Gruppe infoscore austria ist Teil der arvato infoscore Gruppe ––––
einem Tochterunternehmen der Bertelsmann AGeinem Tochterunternehmen der Bertelsmann AGeinem Tochterunternehmen der Bertelsmann AGeinem Tochterunternehmen der Bertelsmann AG
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Wertvoll in jeder Beziehung!

arvato / Bertelsmann arvato / Bertelsmann arvato / Bertelsmann arvato / Bertelsmann ---- EuropEuropEuropEuropääääische Standorteische Standorteische Standorteische Standorte

DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland
Baden-Baden
Gütersloh
Nürnberg

TschechienTschechienTschechienTschechien
über Österreich

ÖÖÖÖsterreichsterreichsterreichsterreich
Wien

UngarnUngarnUngarnUngarn
Budapest

KroatienKroatienKroatienKroatien
Zagreb

GroGroGroGroßßßßbritannienbritannienbritannienbritannien
Kingston upon Hull

SchweizSchweizSchweizSchweiz
Zürich-Schlieren

FrankreichFrankreichFrankreichFrankreich
Lens

NiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlande
Venlo

PolenPolenPolenPolen
Poznan

(im Aufbau)

BelgienBelgienBelgienBelgien
über Niederlande

SpanienSpanienSpanienSpanien
(im Aufbau)

ItalienItalienItalienItalien
Bergamon
(im Aufbau)
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Wertvoll in jeder Beziehung!Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in Daten & Fakten zur Insolvenzentwicklung in ÖÖÖÖsterreich: sterreich: sterreich: sterreich: 
Deutliche Zunahme bei PrivatinsolvenzenDeutliche Zunahme bei PrivatinsolvenzenDeutliche Zunahme bei PrivatinsolvenzenDeutliche Zunahme bei Privatinsolvenzen

7.3157.3157.3157.315

8.7398.7398.7398.739

6.6816.6816.6816.681

� 2006200620062006

� 2006200620062006

Anzahl Insolvenzen

15.01815.01815.01815.01815.01815.01815.01815.018
InsolvenzenInsolvenzenInsolvenzenInsolvenzen
in in in in ÖÖÖÖsterreichsterreichsterreichsterreich

(2007)(2007)(2007)(2007)

PrivatPrivatPrivatPrivat----

insolvenzeninsolvenzeninsolvenzeninsolvenzen

UnternehmensUnternehmensUnternehmensUnternehmens----

insolvenzeninsolvenzeninsolvenzeninsolvenzen

� 2007200720072007

6.2796.2796.2796.279 � 2007200720072007

+ 16,3 %+ 16,3 %+ 16,3 %+ 16,3 %

---- 6,4 % 6,4 % 6,4 % 6,4 % 

8.7398.7398.7398.739
(2007)(2007)(2007)(2007)

==== 1,05 Mrd. 1,05 Mrd. 1,05 Mrd. 1,05 Mrd. €€€€
VerbindlichkeitenVerbindlichkeitenVerbindlichkeitenVerbindlichkeiten

6.2796.2796.2796.279
(2007)(2007)(2007)(2007)

==== 2,4 Mrd. 2,4 Mrd. 2,4 Mrd. 2,4 Mrd. €€€€
VerbindlichkeitenVerbindlichkeitenVerbindlichkeitenVerbindlichkeiten

+ 27,4 %+ 27,4 %+ 27,4 %+ 27,4 %

---- 7,7 % 7,7 % 7,7 % 7,7 % 
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Wertvoll in jeder Beziehung!

In In In In ÖÖÖÖsterreich sind rund 2,9% der Bevsterreich sind rund 2,9% der Bevsterreich sind rund 2,9% der Bevsterreich sind rund 2,9% der Bevöööölkerung lkerung lkerung lkerung üüüüberschuldet!berschuldet!berschuldet!berschuldet!

Warum private Schuldner nicht zahlen…Warum private Schuldner nicht zahlen…Warum private Schuldner nicht zahlen…Warum private Schuldner nicht zahlen…

0%0%0%0%

10%10%10%10%

20%20%20%20%

30%30%30%30%

40%40%40%40%

50%50%50%50%

60%60%60%60%

70%70%70%70%

80%80%80%80%

90%90%90%90%

100%100%100%100%

per  09/05per  09/05per  09/05per  09/05 per  09/06per  09/06per  09/06per  09/06 per  03/07per  03/07per  03/07per  03/07 per  09/07per  09/07per  09/07per  09/07

ÜberschuldungÜberschuldungÜberschuldungÜberschuldung
ArbeitslosigkeitArbeitslosigkeitArbeitslosigkeitArbeitslosigkeit
momentaner Liquiditätsengpassmomentaner Liquiditätsengpassmomentaner Liquiditätsengpassmomentaner Liquiditätsengpass
Vorsätzliches NichtzahlenVorsätzliches NichtzahlenVorsätzliches NichtzahlenVorsätzliches Nichtzahlen
VergesslichkeitVergesslichkeitVergesslichkeitVergesslichkeit

2007200720072007

StatistikStatistikStatistikStatistik

verschuldete Haushalteverschuldete Haushalteverschuldete Haushalteverschuldete Haushalte

���� ca. 100.000ca. 100.000ca. 100.000ca. 100.000

ÜÜÜÜberschuldete Privatpersonenberschuldete Privatpersonenberschuldete Privatpersonenberschuldete Privatpersonen

� ca. 250.000ca. 250.000ca. 250.000ca. 250.000

(2,9% d. Bev(2,9% d. Bev(2,9% d. Bev(2,9% d. Bevöööölkerung)lkerung)lkerung)lkerung)
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Wertvoll in jeder Beziehung!infoscore austria GmbH minimiert Ihre Zahlungsausfinfoscore austria GmbH minimiert Ihre Zahlungsausfinfoscore austria GmbH minimiert Ihre Zahlungsausfinfoscore austria GmbH minimiert Ihre Zahlungsausfäääälle lle lle lle 
durch einen effizienten und konsequenten Forderungseinzugdurch einen effizienten und konsequenten Forderungseinzugdurch einen effizienten und konsequenten Forderungseinzugdurch einen effizienten und konsequenten Forderungseinzug

� schuldner-psycho-

logisch abgestimmte

Inkassobriefe 

� TelefoninkassoTelefoninkassoTelefoninkassoTelefoninkasso

� AuAuAuAußßßßendienstendienstendienstendienst

� Ratenzahlung/  

Tilgungspläne

� InkassoscoringInkassoscoringInkassoscoringInkassoscoring zur

individuellen 

Forderungsbetreibung 

� BonitBonitBonitBonitäääätsprtsprtsprtsprüüüüfungfungfungfung

� MahnklageMahnklageMahnklageMahnklage

� Drittschuldneranfragen

� GehaltsGehaltsGehaltsGehalts---- u.u.u.u.

FahrnisexekutionFahrnisexekutionFahrnisexekutionFahrnisexekution

� Forderungsanmeldung

zum Insolvenzverfahren  

� Übernahme erfolglos

geklagter Forderungen

� Betreibung u.

Fristenüberwachung 

� MotivationsinkassoMotivationsinkassoMotivationsinkassoMotivationsinkasso

� MonitoringMonitoringMonitoringMonitoring bis zu 

30 Jahren

Berichtswesen    Berichtswesen    Berichtswesen    Berichtswesen    ���� u.au.au.au.a. an Kundenpr. an Kundenpr. an Kundenpr. an Kundenprääääferenzen ausgerichtete Analysenferenzen ausgerichtete Analysenferenzen ausgerichtete Analysenferenzen ausgerichtete Analysen

Internetzugang  Internetzugang  Internetzugang  Internetzugang  ���� u.au.au.au.a. Online. Online. Online. Online----Akteneinsicht in EchtzeitAkteneinsicht in EchtzeitAkteneinsicht in EchtzeitAkteneinsicht in Echtzeit

VorgeVorgeVorgeVorge----
richtlichrichtlichrichtlichrichtlich

GerichtlichGerichtlichGerichtlichGerichtlichBonitBonitBonitBonitäääätstststs----
prprprprüüüüfungfungfungfung & Scoring& Scoring& Scoring& Scoring

ÜÜÜÜberberberber----
wachungwachungwachungwachung

Individuelle Prozesssteuerung anhand der jeweiligen KundenprIndividuelle Prozesssteuerung anhand der jeweiligen KundenprIndividuelle Prozesssteuerung anhand der jeweiligen KundenprIndividuelle Prozesssteuerung anhand der jeweiligen Kundenprääääferenzenferenzenferenzenferenzen

� schuldner-psycho-

logisch abgestimmte

Inkassobriefe 

� TelefoninkassoTelefoninkassoTelefoninkassoTelefoninkasso

� AuAuAuAußßßßendienstendienstendienstendienst

� Ratenzahlung/  

Tilgungspläne

PersPersPersPersöööönliche Intervention nliche Intervention nliche Intervention nliche Intervention 

beim Schuldnerbeim Schuldnerbeim Schuldnerbeim Schuldner

FahrzeugrFahrzeugrFahrzeugrFahrzeugrüüüückholung sowie ckholung sowie ckholung sowie ckholung sowie 

diverse andere Gerdiverse andere Gerdiverse andere Gerdiverse andere Geräääätetetete
DatenlegitimationDatenlegitimationDatenlegitimationDatenlegitimation

FlFlFlFläääächendeckend in chendeckend in chendeckend in chendeckend in ÖÖÖÖsterreichsterreichsterreichsterreich

AuAuAuAußßßßendienstendienstendienstendienst
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Wertvoll in jeder Beziehung!Wir entwickeln speziell auf Ihr Unternehmen und Wir entwickeln speziell auf Ihr Unternehmen und Wir entwickeln speziell auf Ihr Unternehmen und Wir entwickeln speziell auf Ihr Unternehmen und 
Ihre BedIhre BedIhre BedIhre Bedüüüürfnisse marfnisse marfnisse marfnisse maßßßßgeschneiderte Lgeschneiderte Lgeschneiderte Lgeschneiderte Löööösungensungensungensungen

infoscore austriainfoscore austriainfoscore austriainfoscore austria

EnergiewirtschaftEnergiewirtschaftEnergiewirtschaftEnergiewirtschaft

OnlineOnlineOnlineOnline----AbrechnungsAbrechnungsAbrechnungsAbrechnungs----

dienstleisterdienstleisterdienstleisterdienstleister

EEEE----CommerceCommerceCommerceCommerce

VerlagswesenVerlagswesenVerlagswesenVerlagswesen

MedienMedienMedienMedien

VersandhandelVersandhandelVersandhandelVersandhandel

BankenBankenBankenBanken

OnlineOnlineOnlineOnline----DienstDienstDienstDienst----

leistungsanbieterleistungsanbieterleistungsanbieterleistungsanbieter

LeasingLeasingLeasingLeasing

VersicherungVersicherungVersicherungVersicherung

Telekommunikation Telekommunikation Telekommunikation Telekommunikation 

Soziale Organisation Soziale Organisation Soziale Organisation Soziale Organisation 

ImmobilienverwaltungImmobilienverwaltungImmobilienverwaltungImmobilienverwaltung

ÖÖÖÖffentlicher Verkehr ffentlicher Verkehr ffentlicher Verkehr ffentlicher Verkehr 

ÖÖÖÖffentliche Hand ffentliche Hand ffentliche Hand ffentliche Hand 

Medizinischer BereichMedizinischer BereichMedizinischer BereichMedizinischer Bereich



Wertvoll in jeder Beziehung!

Haben Sie noch Fragen oder Anregungen?Haben Sie noch Fragen oder Anregungen?Haben Sie noch Fragen oder Anregungen?Haben Sie noch Fragen oder Anregungen?

Dann besuchen Sie uns doch einfach an unserem Dann besuchen Sie uns doch einfach an unserem Dann besuchen Sie uns doch einfach an unserem Dann besuchen Sie uns doch einfach an unserem 
InfoInfoInfoInfo----PointPointPointPoint (Stand 20)(Stand 20)(Stand 20)(Stand 20)

Wir freuen uns auf einen regen Wir freuen uns auf einen regen Wir freuen uns auf einen regen Wir freuen uns auf einen regen 
Gedankenaustausch!Gedankenaustausch!Gedankenaustausch!Gedankenaustausch!


